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des Fachwerkhauses Hinterd.orf se 10 Schöneabucb

ar der schützten Baudenlrnäler es Kantons Basel-
trandschaft

Das sogeaarnte Einterdorf von Schöaeabuch ist jener Dorfteil
des altea Kerns, der von d.er Eauptstrasse j.:c nördlicher Rich-
tung abzweigt rmd als Sackgasse endet. Es ist ausserrlem auch
ein Dorfteil, der bis heute sej:ren ländlichen CharaHer be-
wahrt hat. Auf der Ostseiüe der Einterricdstrasse sind die Häu-

ser zu einer ZeILe zusatmengebaut. Darin spri-ngt das Facbroerk-
haus Nr. 1O hewor, so dass seia Giebel na,hezu voLlständig frei-
steht.
Das Fachwerkb.aus Nr. 10 därfte noch Ls l-7. Jahrhund.ert erbaut
word.en sein. fn' der zweiten Eälfte des 19. Jahrhurderts nrrde
sein Sachwerk, weil. es dam.als so üblich war, verputzt u.ad ein-
zeLse Fenster sogat teilweise zugenauert. Im Rahmea einer grfiad-
lichen Sanienrng des Eauses und eines Umbatrs ist nr::r das Fach-
werk wieder freigelegt worlen. Das Gebäude ist zweigeschossig
r:nd. wird. vorr einem steilen Satteldach bed.eckt, das atrf der
Strassenseite aufgeschiftet worden ist. Die Feastereinteiluag
ist unrege''luässig. Bei der Renovation kamea am Giebel sogar
dreiteilige Fenster zrrm, Vorschein, deren ltittelteil leicht
äberhöht ist. Diese dreiteiligea Fenster entsprechen noch der
goti.schen Traditioa, sind aber hj.er vom Steia in Eolz über-
setzt. Sie beweiseu, dass auch die Eolzbauweise, in diesem
Falle die FachwerkkonstrrrHioa, I{otive des Steiabaus übernom-
men hat, obschon diese hi-er sicht notwendig warea. Das Fach-
werkhaus in Schönenbuch ist nicht geschossweise abgezinmert
r:nd besitzt eine äusserst einfache Riegelkonstrrrl<tioa nit we-

nig dekorativen Elementen. Da der Giebel des Eauses freisteht,
besti-umt heute das Haus den Abschluss d.ieser Strassenzeile,
Oekoaomie und andere Nebengebäude befanden sicb. hinter den

Eaus und waren im Gassenbild nicht sichtbarr so dass das llaus
als reines lrlehnh4us in Erscheinu:cg tritt, obschoa es ursprüng-
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